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Politiſche neverſicht

Der Schwerpunkt der Sonnabends Sitzung des Reichs
tages die ſich mit dem Reſt der zweiten Berathung der
Strafgeſetznovelle zu beſchäftigen hatte lag in dem ſog Arnim
paragraphen Der zwiſchen der nationalliberalen und den
conſervativen Fractionen vereinbarte Abänderungsantrag deſſen
Wortlaut wir vor einigen Tagen mitgetheilt wurde von dem
Abg Marquardſen in ſachlicher Weiſe motivirt Scharf hob
er hervor daß die Frage ob für den Leiter des Auswärtigen
Amtes ein Bedürfniß vorliege Mittel wie ſie die Reg Vor
lage vorſchlägt in der Hand zu haben vom Reichstage nicht
entſchieden werden könne der Reichstag habe mit juriſtiſchem

s zu prüfen ob dieſe Mittel durch die Strafgeſetzgebung
hrt werden können Unter dieſem Geſichtspunkte unter

uchte dann der Redner die Vorlage und führte aus welche
enderungen nothwendig ſeien um dieſelbe mit den Principien

der Strafgeſetzgebung in Einklang zu bringen Damit war
zugleich die Rechtfertigung des vorliegenden Abänderungsantrags
der ſodann auch vom Staatsſecretär v Bülow gutgeheißen
wurde gegeben Mit gleicher Objectivität wie der Mar
quardſen erörterte der Abg Hänel die Frage meinte aber daß
eine ſolche Bereicherung des Strafgeſetzbuchs weder nothwendig
noch zweckmäßig ſei Beſonders auf die letzte Seite legte er
ein großes Gewicht Herr v Treiſchke legte dann des Nähern
die Nothwendigkeit dar dem Reichskanzler die hier verlangten
Mittel zu gewähren Freilich ſo betonte er würde er niemals
nur um dem leitenden Miniſter ein Vertrauensvotum zu geben
eine den bisherigen Principien widerſprechende Aenderung der
Strafgeſetzgebung befürworten aber da dieſe Aenderung prin
eipiell zuläſſig ſei ſo freue er ſich daß hier dem Reichstage
aufs Neue eine Gelegenheit geboten werde vor der ganzen
Welt zu bekunden daß er in ſeiner großen Mehrheit hinter
dem Reichskanzler ſtehe Hierauf wurde in namentlicher Ab
ſtimmung der Antrag Marquardſen mit 179 gegen 120 Stimmen
angenommen Die übrigen Paragraphen der Novelle die in
deß politiſch ohne beſondere Bedeutung ſind wurden theils
anpenommen theils g Der Reichstag wird ſich in
einer der nächſten Sitzungen mit der Angelegenheit des
Reichstagsgebäudes zu beſchäftigen haben Die bezüg

eine lebhafte werden

Grundſtücks wächſt mit jedem Tage Das Centrum wird ge
ſchloſſen dagegenſtimmen Die Oppoſition geht davon aus daß
die Errichtung eines großartigen Monumentalbaues in noch
ſo ſchöner Umgebung unter allen Umſtänden erſt in zweiter
Linie zur Geltung und die Vorliebe der Architecten für dieſen
Platz gar nicht in Betracht kommen könne
Grundſtück liege zu weit von der Stadt entfernt und ſetze
namentlich die Mehrzahl der älteren Abgeordneten vielfachen
Unbequemlichkeiten ja ſelbſt Gefahren für die Geſundheit aus

Ungarn hat ſeinen beſten und treueſten Patrioten verloren
Deak iſt im Alter von 73 Jahren in der Nacht vom

onnerstag zu Freitag in Peſt ſeinen ſchweren Leiden er
legen Das ganze Leben des Verſtorbenen war dem Dienſte
des Vaterlandes gewidmet und weſentlich ihm verdankt Un
garn ſeine Umwandlung aus einem feudalen Staatsweſen in

Schon im Landtage von 1832 war er
n die dieſes Ziel verfolgte Vor 1840

gelang es ihm die Partei welche modernen Theorien hul
digte die ſogenannte Reformpartei mit der durch und durch
feudalen Regierung zu verſöhnen 1848 nahm er nach den
revolutionären Vorgängen ein Miniſterportefeuille an Später
als der Thatendurſt der Revolutionspartei die Dämme ſtaats
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männiſcher Vorausſicht durchbrach legte er ſein Miniſteramt
nieder Er war der Schöpfer des Ausgleichs zwiſchen Ungarn
und dem cisleithaniſchen Oeſterreich vom Jahre 1867 um
den gerade jetzt der Kampf in beiden Reichshälften wieder hef
tig entbrannt iſt Bei aller Stärke und Energie des Cha
racters bewahrte Deak in allen Kämpfen ſtaatsmänniſche
Mäßigung und weiſe Beſonnenheit ſein milder vermittelnder
Einfluß wäre auch den jetzigen Verhandlungen von hohem und
förderndem Werthe geweſen

Der Wahlkampf für die geſtern Sonntag in Frankreich
ſtattgefundenen Senatorenwahlen wurde bis zur letzten Stunde
von den verſchiedenen Parteien mit gleicher Erbitterung und
Leidenſchaftlichkeit geführt Faſt alle Miniſter reiſten in die
Departements ab in welcher ſie Senatswähler ſind Herr
Buffet iſt ins Vogeſen Departement abgereiſt um ſeine dor
tige Wahl durch ſeine Gegenwart zu ſichern Jules Simon
hielt in Chaumont eine große Wahlrede Bei der Senatoren
wahl in Paris dürften ſich zwei Candidatenliſten die eine
die der Radikalen die andere die der gemäßigten Linken und
des linken Centrums gegenüberſtehen Die erſtere enthielt
die Namen Victor Hugo Louis Blanc Peyrat DietzMonnier
und Oberſt Denfert auf der zweiten ſtanden Freycinet Tolain
und Herold Die Gemäßigten haben laut telegraphiſcher Mel
dung geſiegt Victor Hugo iſt mit den Seinigen in der Mino
rität geblieben Es iſt ein immerhin erfreuliches h Mir daß
die patriotiſchverrückten Manifeſte Hugo s nicht mehr wie ſonſt
ihre Wirkung äußern

Jn der orientaliſchen Frage ſind heute W
Nachrichten von Belang nicht zu verzeichnen Nur ſo viel
dürfte ſicher ſein daß ſchon in den nächſten Tagen der diplo
matiſche Schritt zu dem die Mächte ſich ſo lanze vorbereiteten
vollzogen wird Wie der Poſt aus Petersburg geſchrieben
wird hätte die hohe Pforte die Vorſchläge der Großmächte be
reits angenommen Wie derſelbe Correſpondent meldet be
findet ſich die alttürkiſche Partei in großer Aufregung ſo daß
nicht allein die Lage der Chriſten ſondern auch die der Regie
rung gefährdet iſt Auf die ſchlecht oder gar nicht bezahlten
Truppen ſei wenig zu rechnen und dürfte es nicht wundern
wenn in kurzer Zeit zur Rettung des Sultans und ſeiner
Regierung ſo wie zum Schutze der Chriſten das Erſcheinen
fremder Flotten am goldenen Horne nothwendig werde Die
innere Lage ver Türkei ſei gefährlich und ſchwerlich dürfte es
dem ohne fremde Hülfe gelingen ſich auf dem Throne
zu erhalten

Nach newyorker r auf Hait y ein Aufſtand aus
gebrochen und ſuchten die Aufſtändiſchen die Stadt Jacmel in
ihre Gewalt zu bringen
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Der Geſundheitszuſtand des Reichskanzlers

hat es immer noch nicht möglich gemacht daß der Fürſt ſich
ſeinen gewohnten Geſchäften wieder vollſtändig widmen könnte
ebenſo iſt es aber auch für den Fürſten nothwendig geworden
ſich von größeren Geſellſchaften immer noch fern zu halten
Aus dieſem Grunde iſt auch die zu heute angeſagte parla
mentariſche Soiree bei dem Fürſten Reichskanzler wieder ab
beſtellt worden

Wie der ReichsAnzeiger mittheilt iſt dem Präſidenten
des Evangeliſchen Oberkirchenraths Dr er n der Stern
zum Rothen Adler Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub ver
liehen worden Wie die Poſt erfährt hat der Kaiſer Hrn
Dr Herrmann in einem Handſchreiben ſeinen Dank und die

Anerkennung für ſeine unermüdliche Thätigkeit ausgeſprochen
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1876
der das Gelingen des großen Werks die Verfaſſung der evan

chreiben iſt Ferner wird in dieſem Handſchreiben mit
auf den Verfaſſungsabſchluß ausdrücklich geſagtSeiner Majeſtät eine innige Befriedigung daß dieſes r
zehnte hindurch angeſtrebte Ziel nunmehr erreicht ſei

Die Commiſſarien der Gruppe des Abgeordnetenhauſes
für den Etat der allgemeinen Finanzverwaltung haben ſich be

klärung an das Abgeordnetenhaus geeinigt
Jn der Sitzung vom 23 Januar iſt in der VI Gruppe in

Anweſenheit von 11 Mitgliedern die Frage über die Belegung
und Verwaltung der Provinzialdotationsfonds einer eingehenden
Berathung unter Zuziehung von Kommiſſarien der Königlichen
Staatsregierung unterzogen worden

Die rer Mitglieder haben dabei in Folge der aus
führlichen Mittheilungen der Kommiſſarien welche in der inzwi

ken Kirche zum Abſchluß zu bringen hauptſächlich zuzu

treffs der Provinzialdotationsfonds zu folgender Er

es g De

ſchen eingegangenen Denkſchrift zuſammengefaßt und näher erläu
tert ſind die Ueberzeugung gewonnen

daß hin chts der Belegung und Verwaltung der für Rechnun
der Provinzialverbände auf Grund des Geſetzes vom 30 Ap
1873 angekauften i ſeitens der Finanzverwaltung voll
kommen ordnungsmäßig nnd den geſetzlichen Vorſchriften ent
ſprechend verfahren worden iſt

Jndem die unterzeichneten Mitglieder der Gruppe auf Grund
der gepflogenen Verhandlungen dieſe Erklärung abgeben bieten
ihnen die ſtattgehabten Erörterungen zur Zeit keine anlaſſung

e in dieſer Angelegenheit an das Haus der Abgeordneten
zu ſtellen
v Benda Hammacher Kochann Richter Rickert

Stengel Webrenpfennig Virchow
Von dieſer Erklärung haben ſich nur die der conſervativen

Partei angehörigen Mitglieder der Gruppe ausgeſchloſſen in
dem ſie zwar gleichfalls anerkannten daß die Finanzverwaltung
kein Vorwurf treffe ihre Aeußerung hierüber aber den Ver
handlungen im Abgeordnetenhauſe vorbehalten wollten

Der Abg v Kardorff hat unterſtützt von einere Anzah von Abgeordneten folgende Jnterpellation

eingebracht
1 Glaubt die Reichsregierung in Ausſicht ſtellen zu können daßbei dem bevorſtehenden Renabſchluſfe der Handelsverträge diejenigen

Benachtheiligungen beſeitigt werden welchen der deutſche Sprit mport
nach Jtalien bisher unterlag 2 Welche Maßnahmen
Reichsregierung treffen zu können um den durch das engltif
ſyſtem herbeigeführten Erſchwerungen des e deutſchen Sprits
nach England wirkſam zu begegnen 3 Sind der Reichsregierung
diejenigen Nachtheile bekannt welche der deutſchen Sprit Jnduſtrie
daraus erwachſen daß aus dem Freihafen Hamburg große Quan
titäten ruſſiſchen Sprits als deutſcher Sprit exportirt wurden undwie glaubt die Reichsregierung eventualiter dieſen Nachtheilen ent

gegen treten zu können
Von Seiten des Auswärtigen Amtes iſt wie officiös ge

ſchrieben wird die Jnitiative ergriffen worden um ein Ein
verſtändniß mit den übrigen Regierungen zu erzielen daß dieſich häufenden alljährlichen wiſenſchaſti n u a Congreſſe

nicht mehr als Anlaß zu Ordensverleihungen an die
Theilnehmer benutzt werden Jn der That hat ſich in dieſer
Beziehung ein unruhiges Treiben ergeben welches der Wiſſen
ſchaft gar nicht zum Vortheil gereicht

Von der
noch folgendes mitgetheilt

Der Reichstag war ungemein zahlreich vertreten Diejenigen
ſeiner Mitglieder welche zuvor am Hofe noch nicht erſchienen
waren wurden durch den Präſidenten von Forckenbeck welchem
der Schriftführer Abg Dr Weigel dabei zur Seite ſtand dem
Kaiſer vorgeſtellt Derſelbe ſprach eingehend über die Reich
tagsarbeiten und e ſich über den Verlauf derſelben unge
mein genau orientirt Der Kaiſer äußerte ſich vielfach über die
vorgeſtrige Sitzung und den Kampf gegen die Socialdemokrotie
Zu einem conſervativen Abgeordneten hörte man ihn ſagen Sie

Ererbte Schuld
Roman von Theodor Küſter

Forſetzung

Auch Mathilde war es nicht entzangen daß der Oberver
walter ſie mit mehr als gewöhnlicher Aufmerkſamkeit behan
delte doch ſo ſehr ſie ihn auch achtete an Liebe zu ihm dachte
ſie nicht in ihrem Herzen lebte nur ein Jdeal und das
war ihr Couſin Paul Ferbot Sie war zu aufrichtig gegen
ſich ſelbſt um jemals eine Erwiderung ihrer Liebe hoffen zukönnen doch auch ihr Entſchluß war unwiderruflich Lefaßt

und er ging dahin daß ſie da ſie auf Pauls Liebe nicht rechnen
zu dürfen überzeugt war dann lieber unvermählt bleiben
wollte und wäre es auch nur um ihn die zärtliche weibliche
Fürſorge nie vermiſſen zu laſſen Mathilde hatte ſich längſt
mit dem Gedanken vertraut gemacht ihr Leben auf dem Ferbot
ſchen Gute zuzubringen

Als kurze Zeit darauf Paul ſeiner Couſine offen ſagte
wie er überzeugt ſei daß Gerling demnächſt um ihre Hand
anhalten werde zuckte es ſchmerzlich um des jungen Mädchens
r und ſie entgegnete wehmüthig lächelnd doch beſtimmt
Vetter ich habe nicht die Abſicht mich zu verheirathen

wenigſtens jetzt noch nicht
Paul war betroffen Er hatte das nicht erwartet Er hielt

er ſo viel von Gering daß er ſich kaum denken konnte
eine Couſine würde deſſen Werbung anders als freudig erregt
er a Er hatte alſo keine Ahnung vom wirklichen Stande

ihres Herzens
So leid es mir auch thut, ſehr ſie nach einigem Nach

denken fort Herrn Gerling wehe zu thun ſo ſehr ich ihn
auch achte und einſehe daß ſeine Werbung mich ehrt ſo kann
ich dieſelbe doch falls ſie erfolgen ſollte nur mit einem Nein
beantworten Ich bitte Dich deshalb lieber Vetter einem
a Schritt ſeinerſeits vorzubeugen Sage ihm ich ſei feſt
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entſchloſſen gar nicht zu heirathen
Sie hatte die letzten Worte mit ſichtlicher Erregung ge

chen chönen Augen glänzten und zum erſten Mal
m es Paul wie eine Ahnung des wahren Zuſtandes ihres

Herzens Er fühlte wie ſchmerzlich die von ihm ausgeſprochene
Werbung für einen Andern ſie berührt haben mußte Die
Erregtheit in der er ſie jetzt ſah hatte ihre Züge förmlich
verklärt ſie war in dieſem Augenblick wirklich ſchön und der
Wohllaut ihrer Stimme berührte ihn in eigenthümlicher
Weiſe Kein Zweifel ſie liebte ihn mußte er ſich ſagen
und doch wie konnte Mathilde je das Bild Luciens aus ſeinem
Herzen verdrängen Unmöglich

Er hatte nicht geahnt daß jedes ſeiner Worte ein Dolch
ſtoß war in ihr e daß ſeine Mittheilungen ihre Liebes
ahnung ihren Liebesfrühling begrub Die Hand auf das
klopfende 8 gedrückt blieb ſie mitten im Zimmer ſtehen
nachdem Paul daſſelbe verlaſſen ſie gelobte ſich ihm nie zu
verrathen wie ſehr ſie nur ihn geliebt und wie unſäglich ſte
nun dieſer unerwiderten Liebe halber litt

Armes Herz flüſterte ſie ſei ruhigl Du haſt Dich
Ftäuſcht und Selbſttäuſchungen ſind ja das Erbtheil der

erzen
Eine n ſtahl ſich aus dem ſchönen Auge hervor und

fand langſam ihren Weg die Wangen hinab
Währenddem dachte Paul auf einem ſeiner einſamen Spazier

gang der Vergangenheit
Arme Couſine, ſprach auch er für ſich hin Gott gebe

Dir und mir Frieden
X

Baron von pflegte den Winter mit den Seinigen
in einer hübſchen und namentlich in geſelliger Beziehung
wie auch mit Rückſicht auf das dort reich entfaltete Kunſtleben
höchſt angenehmen Stadt am Rhein zuzubringen Dort beſaß
er ein großes mit gediegener Eleganz eingerichtetes Haus
Auch für den Winter 1869 hatte er bereits mit ſeinen Töchtern
und Lucie v Roſier die jetzt das v Cepern ſche Haus als ihre
eigentliche Heimath betrachtete ſich dort niedergelaſſen Er
hatte ſeine Salons den e Geſellſchaften geöffnet in
denen nicht allein die Ariſtokratie vertreten war ſondern au
alle r und künſtleriſchen Ruhm hochſtehende Männer

und D war reich an ſolchen fanden ſich im vonCepern ſchen Hauſe ein weil ſie wußten daz 3 deſſelben

ch Venedig huldigt der Catharina Cornaro

zund ſeine Damen dem Adel der Seele gleiche Rechte ein
räumten wie dem der Geburt

Lucie von dem alten Baron einer Tochter gleich geliebtwar anerkannt als die Königin der zahlreichen Feſte welche

das gaſtfreie Haus des Barons bot ſie war die allgemein
Umſchwärmte und Verehrte Doch waren es keineswegs aus
ſchließlich junge Männer welche ihrer Schönheit und ihrem

Geiſte huldigten ſie hatte den meiſt faden ſeichten
chmeicheleien derſelben bald den Rücken gewandt Lucie hatte

es deutlich zu erkennen gegeben daß ſie aus der Unterhaltung
mit älteren gereifteren und erfahreneren Männern mehr Ge
nuzthuung und Vergnügen ſchöpfe und ſo waren es denn vor
zugsweiſe die durch Geiſt und Talent Hervorragenden welche
d Kreis bildeten als deſſen Mittelpunkt Fräulein v Roſier
glänzte

Auch am Shylveſterabend 1869 war des Barons Haus glän
heranrollenden

Equipagen führten den herrlich decorirten Räumen zahlreiche
zend erleuchtet und die immer von Neuem

Beſucher zu
Der Ball hatte ſchon begonnen und die junge Welt ſchwel a

W des Tanzes allein es blieb nicht unbemerkt
önigin vieſes wie aller Feſte die reizende Lucie von

in den
daß die
de fehlte Da ertönte ein Tuſch vom Orcheſter und Herr
v

dern Salon bis zum So eine Reihe
lebender Bilder zur Vorführung kommen
luſtige Menge folgte der voraufſchreitenden Muſik und ſah
einem Vorhang gegenüber deſſen dunkelgrüne
bargen was bald die ganze G al entzücken ſollte
G J Pref ger an endſtene Profeſſor Ho e hatten unter Witwietung einer
v Damen Herren und Kinder es unternommen ein
ebende Bilder zu arrangiren und es war ihnen gelung

den Gäſten des Barons einen wirklich auf hnlicdKunſtgenuß zu bereiten der in dte des damals

einigen Eingeweihten bekannten von Hans
Fo

S

glaubt die
che Zoll

Hofcour am Donnerstag wird in der Trib

epern verkündete unter lautloſer Stille daß in einem an
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cht war für mi
wie wir weiter kommen Trotz alledem hatten die

Ibgeordneien nicht den Eindruck als ob der Kaiſer durch den Ver
auf der vorgeſtrigen Sitzung ſonderlich verſtimmt geweſen wäre

fach der Einführung des Worttarifs für tele
raphiſche Depeſchen ſtehen definitive Beſchlüſſe noch aus

Wie es heißt wäre die Zuſtimmung der übrigen deutſchen
aphenverwaltungen der baieriſchen und württembergiſchen

r erreicht Dieſe Verwaltungen befürchten einen Ein
all in Folge der Einführung des Worttarifs der

die in der erſten und zweiten Zone vertheuern
würde d die Depeſchen der dritten Zone billiger ſein

Jn den Blättern macht ſeit einigen Tagen die Nachricht über
eine Hexa usforderung die Runde welche einem Officier unſerer

egimenter aus Paris zugegangen ſei und gewiſſermaßen
G

einem Maſſenduell zwiſchen deutſchen und fran
5 gen Officieren bilden ſolle u dal Wie die N A Z vernimmt

iſt es allerdings richtig daß dem Hauptmann v G vom GardeS reg zu Fuß nach Ausweis der neueſten Rang und Quar
e kann dies nur der älteſte Hauptmann des Regiments Herr
von Griesheim ſein dieſer Tage aus Paris ein Schreiben zuge

iſt in welchem 30 Kapitäns bez Lieutenants des Regiments
5 n weikampf gefordert werden Die Wahl der Waffen wird

n Herausgeforderten überlaſſen u dgl Das genannte Blatt
nimmt an daß es ſich in jenem Briefe nur um den Verſuch einerMyſnfitatton andle da das Schriftſtück u A auch von einer

Dame angeblich Gräfin unterſchrieben iſt und will durch die
me von dieſer ren nur dazu beitragen daß

es den Officieren der Pariſer Garniſon ermöglicht werde die Ver
anlwortlichkeit für dieſen läpp ſchen Einfall von ſich abzulehnen

Das berliner Criminalgericht hat in der bekannten Sache gegen
den Stadtgerichtsdirector Reich die Ueberzeugung von einem Amts
vergehen des genannten Beamten nicht zu gewinnen S und

denſelben darauf aufmerkſam gemacht wie wenig ſich Proceſſe von
politiſcher B deutung für die Discuſſion an öffentlichen Orten ſeitens

der ter eigneten

Deutſcher Reichstag
41 Sitzung am Sonnabend den 29 Januar

Der Reichstag ſetzte die re der Strafgeſetz Novelle
frort und genehmigte ächſt eine Reihe von minder erheblichen

be n der Faſſung der Regierunzevorlage mit alleiniger
nahme des s 183 welcher in der Form eines vom Abg von

Schwarze geſtellten Antrages Annahme fand 8 348 falſche Beur
kundung von Seiten eines Beamten enthält nach der Regierungs
vorlage die Verſchärfung daß neben der für das Vergehen ange
drohten Gefängnißſtrafe auch auf Verluſt der bücgerlichen Ehren
rechte erkannt werden kann und daß die Handlung wenn ſie geeignet
war das Wohl des deutſchen Reichs oder eines Bundesſtaats zu

rden mit Zuchthaus bis zu 5 Jahren beſtraft wer en ſoll
kurzer Debatte wurde die vorgeſchlagene Abänderung verworfen

S z e Uebertretungen vorgeſchlagenen Abänderungen
wurden im Allgemeinen der Regierungsvorlage entſprechend geneh
mm

ie Verhandlung wendete ſich demnächſt zu dem Artikel II der
Vorlage welcher bekanntlich die neuhin ukommenden Strafvo ſchriften

s 92 welcher gegenwärtig verſchiedene unter den Begriff
des Landesverraths fallende Handlungen mit Zuchthaus nicht

unter zwei Jahren dedroht ſoll als Nr 4 einen Zuſatz erhalten
wonach gleiche Strafe denjenigen trifft der durch die Veröffent
lchung von Kundgebungen ausländiſcher Regierungen oder geiſticher

Odberen zum Ungehorſam gegen Geſetze oder rechtsgiltige Verord
nungen oder gegen die von der Obrigkeit innerhalb ihrer Zuſtändig
keit getroffenen Anordnungen auffordert oder aufreizk ins
beſondere wer in der angegebenen Weiſe ſolchen

ailath zu Ehren Deaks einen Nachruf
en die R ierun geſtimmt wundern Sie ſich nicht wenn ſetzen Beide Anträge wurden angenommen Jm Oberhauſenahen J e an n her Sile her Zu Helt der Prafvent
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ruppe ſagte der Kaiſer Sie haben heute einen Die aus Mitgliedern des Oberhauſes des Unterhauſes undhehabt de Shie verloren Wir müſſen des un re Municipiums re hende Commiſſion hat
in einer Conferenz welcher mehrere Miniſter beiwohnten be
ſchloſſen daß die Leichenfeier Deaks auf Koſt n des Landes am
3 Februar um 11 Uhr ſtattfinden ſoll Die kirchlichen Cere
monien wird der Fürſt Primas von Ungarn Kardinal v
Simor event der Eczbiſchof v Haynald oder Erzbiſchof Sa
maſſa vornehmen und Ghyczy die Trauerrede e Die
Aufbahrung der Leiche ſoll im Akademiepalaſte erfolgen

Jtalien
Die römiſche Capitale veröffentlicht ein Document dem

zufolge Piu s IX im Auguſt des Jahres 1839 zu Palermo
durch die Loge Eterna Catena als Bruder aufgenommen ward
Das Document trägt das rin Viſum des Großmeiſters
der großen baieriſchen Loge ilhelm von Witteksbach die
Capitale druckt Willesboch und iſt allem Anſcheine nach

keine Erfindung wie denn überhaupt die Freimaurerſchaft
Pius IX im Jahre 1839 mit ſeinen damaligen politiſch
religiöſen Anſichten durchaus nicht im Widerſpruch ſteht Wir
werden ſehen was die Blätter des Vaticans gegen den Bru
der Giovanni Maria MaſtaiFerretti einzuwenden haben

Proceß Gehlſen
Nachdem die Beweisaufnahme am Donnerstag geſchloſſen worden

war wurde am Sonnabend in die Plaidoyers eingetreten Der
Staötsanwalt Simon v Z aſtrow führte aus in den incriminir
ten Zeitungsartikeln ſeien hochgeſtellte Perſonen und zwar nicht aus
den lauterſten Motiven des r bezichtigt worden
Wenn der Angeklagte wirklich beabſichtigt haben ſollte das craſſe
Gründerthum zu preiſen ſo ſei die Wahl zum mindeſten eine ſehr
unglückliche geweſen Die Beweis aufnahme hat klar dargethan daß
der Aufſichtsrat nur ein Bankintereſſe verfolgt habe um eine große
Menge deutſchen Capitals im Lande zu erhalten Die in den Ar
tikeln enthaltenen Beleidigungen durch Behauptung von Thatſachen
ſeien mit einer ſolchen Dreiſtigkeit und Hartnäckigkeit wiederholt
worden daß ſie die Leſer in den Glauben verſetzen mußten der Ver
faſſer würde ſolche Angaben nicht ohne die überzeugendſten Beweiſe
aufrechterhaſten Betreffs dreier Punkte habe der Angeklagte gar
nicht den Verſuch gemacht den Beweis der Wahrheit anzutreten
Einigen Mitgliedern des Aufſichtsraths könnte man ſchlimmſten
Falls nur ihre Doppelſtellung als Mitglieder derſelben und als con
trahirende Bankhäuſer zur Laſt legen aber dieſe Doppelſtellung habe
ſich im gegebenen Falle nicht umgehen laſſen Er beantrage daher
das Schuldig wegen wiederbolter Beleidigung des Aufſichtsraths
Ebenſo liege in dem dem Reichskanzler gemachten Vorwurf der
Tücke und in der Behauptung daß Delbrück und Camphauſen den
Reichskanzler als Sündenbock vorſchieben eine Beleidigung des Für
ſten Bismarck vor Er beantrage wegen dieſer Beleidigung und der
Beleidigung des Aufſich sraths der Disconto Geſellſchaft eine ſechs
monatliche Gefängnißſtrafe Der Vertheidiger Rechtsanwalt Mun
kel leugnet daß ſein Cient ſich einer Beleidigung des Reichskanz
les ſchuldig gemacht habe Beim Durchleſen des ganzen Jn
halts des incriminirten Artikels werde man zu der Ueberzeu
gung gelangen daß die Abſicht den Reichskanzler zu beleidi
gen dem Angeklagten fern gelegen habe vielmehr ſei in den
Aitikeln das Beſtreben bervorgetrten den Fürſten Bismarck zu
heben Da aber der Fürſt smarck vertheidigt worden ſei ſo könne
man unmöglich auf das beleidigende Bewußtſein des Angeklagten
ſchließen welches zum Thatbeſtande der Beleidigung unbedingt er
orderlich iſt Aehnlich verhält es ſich mit den zweiten incriminirten
rtikel Ein Sündenbock Anderer könne man ſein ohne daß man

es wiſſe und würde man ſich bei e höflichſt davorverwahren daß das Nichtwiſſen einen Zweifel an Intelligenz und
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Ungehorſam als etwas Erlaubtes oder Verdienſt
liches darſtellt Von conſervativer Seite wurde beantragt die

gedruckten Worte am Schluß zu ſtreichen Abg Baum
arten war mit dem Gedanken des Regierungsrorſchlages an ſichänverſtande n wünſchte aber den Wegfall der Schlußworte von

insbeſondere an während er im r zu dem eingebrachten
Amendement die Anreizung noch mit Strafe belegt wiſſen wollte
Das Amendement wurde zwar angenommen der ganze Zuſotz jedoch
demnächſt gegen die Stimmen der Rechten und einzelner Mitglieder
der nationallibera ea Partei abgelehnt

Dagegen wurde g 103a Verletzung des Hoheitszeichens eines nicht
zum deutſchen Reiche gehörigen Staats ohne Discuſſion genehmigtNach s 287a ſoll das Zurückhalten eines Andern vom Mitb eten
bei amtlichen Veſteigerungen jeder Art wenn daſſelbe durch Gewalt
oder n durch falſche Vorſpiegelungen oder durch Verſprechen
oder rung eines Vortheils geſchieht mit Geldſtrafe bis zu
900 Mark oder 6 Monaten beſtraft werden Die Geheimräthe

und Kienitz ſowie der Oberſtlieutenant Bluhme vertraten
die Regierungsvorlage unter Verweiſung auf die bisher gemachten

Erfahrungen aller Verwaltungsbehörden während die Abg Schulze
Guhrau und Gumbrecht 37 die Strafbeſtimmung geltend

machten daß man nicht im fiskaliſchen Jntereſſe Handlungen mit
Strafe belegen dürfe in welchem das Volksbewußtſein etwas Un
erlaubtes nicht finden könne

Dr Marquardſen vertheidigte in längerer Ausführung die
von ihm und Genoſſen vorgeſchlagene Faſſung des Paragraphen
mit der ſich ſodann der Bundesbevollmächtigte Staatsſecretär von
Bülow Namens der Bundesregierungen einverſtanden erklärte
Nachdem Abg Dr Hänel ſich gegen die Annahme des Paragra

ausgeſprochen indem er die in demſelben angeführten Ver
der Disciplinarordnung überwieſen c will ergriff Dr

v Treiſchke zu Gunſten des Marquardſen ſchen Antrages das
Wort nnd äußerte zum Schluß ſeiner Rede es ſei gerade jetzt zuzeigen daß wir dem en rtigen Reichskarzler vertrauen da
wir hinter der auswärtigen Politik deſſelben ſtehen welche der Welt
e Erſtaun n e daß das waffengewaltige deutſche

ein Reich des Friedens iſt und e ſoll Jn namentlicher
A ung wurde das Amendement Ma quardſen mit 179 gegen
125 Stimmen angenommen Nach Annahme der z 361 und 3664

e Sitzung um 4 Uhr Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr
Jnterpellation Wiggers und v Kardorff und Hilfscaſſengeſetz

Oeſterreich
Der Kaiſer Franz Joſeph hat unterm 29 Jan folgenDes Lurrt eiben an den nheipiüiteenten e on

t erlaſſenAbleben Zu erfüllt das Land mit großer Trauer Auch

Uef ergriffen und es drängt mich auszuſprechen wie auf
ich den allgemeinen Schmerz theile wie ſehr auch ich

e der ſein ganzes Leben dem allge

Befahigung rechtfertige Er beantrage daher wegen der Beleidigung
des Fürſten Bismarck die Freiſprechung ſeines Clienten Was die
Beleidigung des Aufſichtsraths anlange ſo müſſe er die Jnſinua
tion des Stagaisanwalts über das ſchmutzige Jntereſſe ſeines
Elienten abweiſen Wenn daſſe be wirküch erwieſen wäre ſo wäre
der Herr Stagtsanwalt verpflichtet geweſen die Anklage wegen ver

Erpreſſung zu erheben Die aufgeſtellten Vermuthungen
een aber völlig werthlos Der Herr Vertheidiger geht nunmehr

zu dem Nachweiſe über daß die Beweisaufnahme denn doch einige
der der Artikel conſtatirt habe und daß alle die feſt
geſtellten Momente geeignet ſein müßten die Actionäre in ein ge
wifſſes Mißtrauen zu verſetzen Auch feien den Mitgliedern des
Aufſichtsraths nirgends ſtrafbare oder auch nur unmoraliſche Hand
lungen zum Vorwurf gemacht Die Artikel hätten jedenfalls einen
guten Zweck verfolgt Und auch erreicht denn während der Cours
der Actien noch ſtändig im Herabgehen begriffen war werde e nach
dieſer Verhandlung ganz gewiß in die Höhe gehen Er beantrage
den Asgeklagten wegen dieſer Beleidigungen nur mit einer Geld
buße zu belegen Der Angeklagte beſtreitet daß er Bismarck habe
beleidigen wollen da er ſich in ſeiner journaliſtiſchen Laufbahn als
einen entſchi denen Anhänger deſſelben gezeigt habe E habe nur
btsweilen ſeine warnende Stimme erhoben weil der Reichskanz er
in den innern Fragen unheilvolle Wege gewandelt ſei Er ergeht
ſich noch in Beſchuldigungen gegen die von ihm angegriffenen Auf
ſichtsraihsmitglied r und ſchließt ſich dem Antrage ſeines Vertheiti
a an Das Urteil wird am Donnräag den 3 Februar publi
cirt werden

Halle den 31 Januar
Am geſtrigen Abend trat zum erſten Male in dieſer Saiſon

in den Räumen unſeres Muſentempels ein ſowohl in der Theater
welt als auch ſpeciell bei den Kunſtliebhabern unſerer Stadt wohl
bekannter und beliebter Künſtler der Hofſchauſpieler Carl Sontag
aus Hannover vor gefülltem Hauſe auf Der begabte Künſtler
kann auf eine ruhmreiche Laufbahn zurückblicken in die er uns auch
durch ſeine ſchriftſtelleriſchen Productionen einen Einblick geſtattet hat

Der Künſtler entſprach mit ſeiner diesmaligen Darſtellung voll
ſtändig ſeines früheren Leiſtungen und wußte ſowohl als Robert
in den Memoiren des Teufels wie als Spürlein in dem kleinen
Luſtſpiel Jmmer zu Hauſe oder Topfgucker die Sympathien des
Publikums ſich zu erwerben und den reichſten Beifall zu ernten
n behalten uns vor auf dieſes erſte Gaſtſpiel noch näher einzu

gehen

Jn der verfloſſenen Nacht um 3 Uhr wunde der Studioſus der
Chemie Kade Sohn des Polizei Jnſpectors in der Strafanſtalt
als er in Begleitung mehrerer Commilitonen und Freunde an dem
neun Theater die große Ulrichsſtraße pafſirte plötzlich vom
Schlagfluß getroffen und ſank ſofort todt zuſammen Der
Arzt Dr Wilkte deſſen Hilfe beanſprucht wurde conſtatirte die an
gegebene Urſache des Todes und erklärte ausdrücklich daß ſich keine

n Jäußerliche Verletzung vorfinde Demnach iſt das Gexücht daß der

Sein
nerkennung folgt

Lh Januar d J iſt der rigen

Tod durch einen körperlichen Angriff herbeigeführt ſei völlig
grundlos

Der hieſige Orcheſter Muſikverein veranſtaltete amSonnabend eine erhebende i zu Ehren Mo r Anlaß
ſeines Geburtstogs und hafte für dieſelbe ein geſhmacvoles Pro

gramm arrangirt

e Kapelle auf dem i iſt für 132 Mark an Hrn
Naumann zum Abbruch verkauft werden

Durch Reſcript Sr Exc des r Miniſters des Jnnern vom
reiwilligen Feuerwehr

in Anerkennung ihrer on ngten und uneigennützigen Hülfs
r v J in der

leiſtung kei dem in der Nacht vom de zum 6 Novembe

Vergütung von 300
attgefundenen Brande eine außerordentliche

ark bewilligt worden
bieſigen Strafanſtalt

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind SO
Barometer 4 05 Tr akeitsgehalt der Luft 89,4
Thermometer 4,0 Neblig

Wetterbericht vom 29 Januar Jm Norden Europas iſt all
gemein Thauwetiter eingetreten während in Centialeuropa die Kälte
zunimmt Bamberg meldete 10 Paris 3 Wien 7 Breslau s G ad
Celſius unter 0 Dabei herrſchte z überall Nebel Die Wind
richtung iſt nahezu eſelbe der ind ſchwach die See t

werden nirgends gemeldet Ein barometriſches Mini
mum ſcheint ſich im Eismeer gebildet zu haben und in ſüdöſtlicher
Richtung fortzuſchreiten

Die Stadt Albaucay in Peru wurde am 4 December
v J durch ein Erdbeben faſt gänzlich zerſtört Der Schaden r
ſehr bedeutend ſein doch wird nicht gemeldet ob au eder n
verloren gegangen ſind Die Stadt zählt 5000 ner und
beſaß bedeutende Zucker Raffinerie

inwo

Provinzial Nachrichten
g8 Naumburg 29 Jan Jm gen Kreisblatte nimmt

F Andrä Samiels Schwiegerſohn der ſeit einem Jahrzehnt auf
eigene Rechnung die Beſucher der Rudelsburg bedient von dem
Publikum Abſch ed wobei er für das ihm erwieſene Wohlwollen
dankt und um ein freundliches Andenken biltet Die Wirthſchaft der
Rudelsburg iſt nämlich ſeit dem 1 Jan d J der Familie Sc
miels entzogen und anderweit vergeben weshalb der allbekaunte
ergraute Burgvoig weichen muß

e Köſen 29 Januar Bezüglich des am Donnerstaze mitge
theilten Trichinenfalls iſt noch hinzuzufügen daß auch bei viel
fältigen weiteren Unterſuchungen des Kreisphyſicus in Naumburg
ſ keine Trichinen vorfonden und ſelbiger den Befund der Trichinen
ür eine optiſche Täuſchung erklärte Eine Sehnenfaſer ſoll als
Tichine angeſehen worden ſein Die Beſchauer behaupten die
Trichine ſei entwiſcht und ein Spottvogel will nach hieſigem Arzeiger
auch wirklich eine enthäutete Trichine beim Fiſchhauſe gefangen
haben Die polizeiliche Maßnahme iſt dem zufolge aufgehoben wor

den m bereits halb zu Tode Geängſteten athmen wieder
eier aufr Zwiſchen Schmücke und Hainleite Ein Akt roher Beſtia

lität hat ſich am 23 d M in Cannawurf vollzogen Abends
egen 10 Uhr von einem B ſuche zurück kehrend ſieht der BäckerSchintdthe am Zaune ſeines väterltchen Gartens eine Perſon ſtehen

Räher hinzutretend erhält er von derſelben einem Dienſtknecht
Staar der ſich daſelbſt mit einem Mädchen ein Steüdich in gegeben
einen derartigen Schlag ins Geſicht daß das Blut fließt Nun
eilt Schinköthe ins Haus legt ſeinen Rock ab und nimmt einen Stock
um den Staar von der väter ichen B ſitzung zu vertreiben Kaum
in ſeiner Nähe umfaßt ihn der Staar mit dem li ken Arm und
bringt ihm mit der rechten Hand durch ein ſcharfes Meſſer mehrere
Stiche bei von denen der eine bis in die Lunge gedrungen mehrere
andere die Sehnen des rechten Armes durchſchnitten haben ſollen
Auf den Hülferuf des Geſtochenen eilt der Mühlenbe Hedrich
herbei ſonſt würde er lebendig den Ort nicht verlaſſen haben
Geſtern iſt der zum Tode Verwundete durch das Gericht eidlich
vernommen worden

Die deutſche Pſeudodoctorei
In dieſer in jüngſter Zeit vielfach erörterten Angelegenheit

macht Dr med Lilienfeld der viele Jahre lang in engliſchen
Gebietstheilen gelebt und als Arzt gewirkt hat in der Nat
Ztg aus eigener Erfahrung geſchöpfte Mittheilungen welche
beſtätigen wie ſehr gerade im Auslande die erwähnten Miß
bräuche nicht nur dem Rufe deutſcher Univerſitäten und deut
ſcher Gelehrten geſchadet haben ſondern wie dadurch in prac
tiſcher Beziehung den deutſchen Fachmännern weſentliche Nach
theile zugefügt worden find Der Ausdruck German Doeter
ſo ſchreibt dieſer Gewährsmann iſt in engliſchen Ländern längſt
als Bezeichnung titulirter Jgnoranz ſtereotyp geworden und
dürfte höchſtens in Amerika ſeines Gleichen finden wo es
immerhin den Grundzügen der Nation mehr entſprechend iſt
wenn man auch die Austheilung von Diplomen zu einem
Handelsartikel zu machen verſtanden hat Wir Deutſchen
haben nun aber zu allen Zeiten und mit Recht etwas darauf
gehalten was man in fremden Ländern von uns denkt und
ſagt in keinem andern Lande werden die Urtheile der aus
ländiſchen Preſſe ſo ſorgfältig geſammelt und beſprochen wie
durch unſere Blätter und doch iſt bis heute dieſer Mißbrauch
unverändert geblieken Wenn wir ſtolz auf deutſche Wiſſen
ſchaft ſind iſt es da nicht unſere Pflicht Sorge zu tragen
daß der Stempel deutſcher Wiſſenſchaft nur denen aufgedrückt
werde die ſich deſſen würdig gezeigt haben und ſollte nicht
endlich denjenigen Univerſitäten und induſtriellen Profeſſoren
das Handwerk gelegt werden bei denen das Honorar als die
einzige weſentliche Bedingung der Promotion anerkannt iſt

Man iſt aber auf einigen deutſchen Univerſitäten nicht etwa
nur mit der Austheilung der philoſophiſchen Doctorwürde
höchſt liberal geweſen die immerhin wegen ihrer ins Allge
meine gehenden Bedeutung die Vorausſetzung nahe legt daß
der Beſitzer nichts Beſonderes zu wiſſen braucht auch in ſpe
ciellen Zweigen der Wiſſenſchaft machen deutſche Univerſitäten
unſeren Hutfabrikanten Cencurrenz und verſchicken ihre Doe
torhüte gegen angemeſſene Vergütung in beliebigen Quantitäten
Namentlich wimmelt es in Großbritannien von Doctvren der
Medicin einer gewiſſen deutſchen Univerſität deren Handel
allerdings am meiſten zu blühen ſcheint und ſo vertrefflich
organiſirt iſt daß es ſogar nicht an Agenturen fehlt die den
Betrieb vermitteln Jch ſelber habe eine nicht geringe Anzahl
ſolcher Doctoren der Medicin gekannt die von der deutſchen
Sprache keine Silbe und von der Medicin nicht viel mehr
verſtanden Uebrigens wird zuweilen auch die Farce einer
Prüfung aufgeführt Man bedient ſich dafür zum Theil einer
Art Fingerſprache und zum andern Theil eines unngchahm
lichen Gemiſchs der lateiniſchen deutſchen und engliſchen Sprache
das ſich die dortige Facultät künſtleriſch zuſammen zu gießen
verſtanden hat Als ich vor Jahren gelegentlich einen Beſuch
an jener Hochſchule machte erzählte mir ein Mitglied der
PrüfungsCommiſſion mit vor Heiterkeit ſtrahlendem Geſicht
wie ſoeben eine ſolche Prüfung eines der deutſchen Sprache
unkundigen Engländers vor der feierlich verſammelten Facultät
ſtattgefunden und wie der Sohn Albions summa um laude
beftanden Profeſſor der guf ſeine engliſchen Sprach
kenntniſſe ſehr ſtolz war hatte die Frage geſtellt Wat is de
Liver for an organ Die Antwort des Candidaten war
höchſt befriedigend und ſo gelehrt daß ſie entſchieden ſelbſt von
den Profeſſoren nicht ganz verſtanden wurde Ein anderes
Mitglied der Prüfungsbehörde that einen glücklichen Griff an
ſeine Naſe und verband damit die ſchwierige Frage Wat is
diss 2 Glücklicher Weiſe war das fragliche Organ bei dem
betreffenden Profeſſor ſo entwickelt daß dem Candidaten ſofort
die richtige Antwort kam mit aufleuchtenden Augen ruft er
dat is Nasvs und nachdem er ſomit den kitzlichſten Punkt

des Examens überwunden hat ſteht ſeiner ehrenvollen Pro

motion nichts mehr im Wege e
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Man könnte über ſolche Sachen lachen wenn ſie nicht auch
in practiſcher Beziehung ſo ernſt wären und einerſeits durch
die Täuſchung des ausländiſchen Publikums und der Behörden
ſowie andererſeits durch Benachtheiligung der Landeskinder
beklagenswerthe Folgen nach ſich zögen

In den engliſchen Colonien liegen die Sachen noch ernſter
denn während in England ein deutſches Diplom längſt nicht
mehr zur Approbation berechtigt fordert in den Colonien das

etz von den Aerzten vielfach nur den Nachweis eines mehr
jährigen Fachſtudiums und den Du eines auch nichteng
liſchen UniverſitätsDiploms Hier bot ſich nun ein großes
Feld für engliſche JnduſtrieRitter ebenſowohl wie für deutſche
Apotheker Heilgehülfen und Barbiere und als ich vor jetzt
echzehn Jahren nach Melbourne kam hatte der Name deut
cher Arzt einen ſo ſchlechten Klang daß ich am liebſten gleich
wieder meinen Rückzug angetreten hätte wenn nicht der Weg
ſo lang geweſen wäre Viel Mühe hat es mir gekoſtet in der
jetzt 200,000 Einwohner zählenden Stadt Melbourne das Vor
urtheil gegen deutſche Aerzte das wir ehe jenen Uni
verſitäten zu danken haben ein germaßen zu beſeitigen

Vermiſchtes
Er hat Wort gehalten Folgende ſehr intereſſante Ge

ſchichte aus der Jugendzeit eines allbekann en Staatsmannes ent
nehmen wir der Staatsb Ztg Jm Jahre 1838 lebte in Magde
burg ein junger 26jähriger Regierungs Aſſeſſor der in ange
ſtrengteſter Thätigkeit ein wahres Einſiedlerleben führte und deſſen
einzige Abwechſelung darin beſtand daß er allabendlzch einige Stun
den in dem Hauſe einer Wittwe verbrachte Das Haus der Frau
v Sch welche mit ihrer 18jährigen Tochter Ludmilla eigentlich
kein Haus machte und nur ſelten Geſellſchaften ſah ſchien den bür
gerlichen Regierungsaſſeſſor ſo ganz gefeſſelt zu haben daß manſchließlich eine innige Zuneigung zwiſchen dieſem und dem Fräulein

L v Sch annahm und tagtäglich eine Verlobungsar zeige er
wartete Ganz ab vom Wege waren dieſe Am ahmen nicht denn
in der That es hatte ſich zwiſchen den beiden jungen Leuten ein

noch nicht zu einer offenen Erklärung gekommen war Dies ſollte
denn auch geſchehen Es war am Abend des 21 October des oben
gedachten Jahres als es in der zwar ſtets freundlichen Wohnung
der Frau v Sch ausnahmsweiſe noch freundlicher ausſah An
Stelle der gewöhnlich brennenden Oellampen war das Wohn und
Empfangszimmer durch Kerzen erleuchtet welche ein behagliches
Licht verbreiteten Auf einem neben dem Sopha ſtehenden kleine
ren Tiſch ſah man einen großen Napfkuchen in welchem in Glas
hülſen 26 kleine Wachslichte ſtaken die des Augenblicks warteten
um angezündet zu werden vor dem Kuchen lag ein reichgeſticktes
Notizbuch Endlich ertönte die Klingel das Dienſtmädchen öffnete
mit dem laut geſprochenen Ah der Herr Aſſeſſor ein Zeichen
die Wachslichte anzuzünden während ſich der Angekommene im
Corridor ſeines h und der Ueberſchuhe eniledigte
dann öffnete ſich die Thür und jubelnd in die Hände klatſchend
wurde der Erwartete von Fräulein Ludmilla in das Zimmer und
an den Tiſch mit den Geſchenken gezogen und hier von Mutter und
Tochter auf das herzlichſte zu ſeinem 26 Geburtstage beglückwünſcht
Es war dies umſomehr eine Ueberraſchnng als das Geburtstags
kind ſelbſt nicht an ſeinen Geburtstag gedacht hatte Genug dieſer
Abend geſtaltete ſich für die Drei namentlich für die b iden jun
gen Leute zu einem wahren Freudenfeſte es kam zu einem
Herzensaustauſch und einer Liebeserklärung der die Mutter ihren
beſten Segen gab Es war um Mitternacht als die Glücklichen ſich
Dein auf Ewig und nie einem einer Andern gehören von

einander trennten es war beſtimmt für ewig Am anderen
Morgen um 6 Uhr war Ludmilla infolge eines Bräune Anfalls
verſchieden Er trug ſeinen namenloſen Schmerz mit echtem Mannes
muth Zvei Jahre ſpäter folgte die Mutter der Tochter und nun
duldete es ihn auch nicht länger mehr in Magdeburg er wurde nach

Berlin verſetzt ls er von dem einfachen Grabhügel Ludmillen s
ſchied ederholte er für ewig Dein Und er hat Wort ge
balten Dir heut 64jährige Mann der eine der höchſten Stellungen
im Staat errungen hat ſich dieſem mit ſeinen geiſtigen und körper
lichen Kräften vermählt aber ſein Herz iſt ihr treu geblieben

Rieſen Birnen Jn London wurden letzthin 12 edle Bic
nen welche zuſammen 36 engliſche Pfund wogen für 600 Reichs

v

mark zum Verkauf ausgeboten Ein Obſtzüchter von der JnſelGuernſey hat 6 auf demſelben Bäumchen gewachſene Birnen in

Coventgarden ausgeſtellt von denen die eine 5 Pfund und die an

richtern geſchätzte Werth dieſer 6 Rieſenbirnen betrug 420 Reichsmark Sie henen unſinnige Summen erklären ſich übrigens
nicht aus der Güte dieſer Rieſenfrüchte ſondern aus dem Umſtande
daß dieſf lben als Schauſtücke für die Tafeln der Millionäre zu enor
men Preiſen ausgeliehen werden So bringen jene 6
Birnen z B für einen Abend durch Verleihen eine
von 20 Mark

h de r grwer re r d ehugi era Fü regoire urdza in ein au evilegium auf die Dauer von zwei Jahren auf ein eigenthümliches

Clavier mit doppelter Beſaitung erworben
Thomasſ hat bereits ſeinen Dramatiker gefunden Das Joſef

ſtädter Theater in Wien bereitet ein großes Ausſtattungsſtück vor
das den Bremerhavener Maſſenmord zum Jnhalt hat So t
z hier der Fluch der böſen That die fortwährend Böſes ge
ären muß

CivilſtandsRegiſter
Meldungen vom 29 Januar

Eheſchließnngen Der Schloſſer F A G S Hörold Hedwigs
ſtraße 6 u J Ch A Juſt Schützeng 16 Der Handarb F
M Kurze u E Clauß Harz Der Steinmetz A G H
Schüßler u B E Hermanſen Bauhof 2Geboren Dem Handarb F Jung eine T S iteplag
Dem Locomotivführer A Jahn ein S Mötzlicherweg
Weichenſteller C Hillner eine T Wuchererſtr Dem Hand
arb C Ba z eine T a d Moritzkirche Dem Hilfstelegra
Siſt C J m egein S Luckeng Dem Lehrer A Ochſe ein
D ar erlin JC ſorten Des Maler L Kuhn S Carl Alfred 1 J
3 M 24 Stimmritzenkrawpf Mittelwache 12 Des Schloſſers
W Schir meiſter T Jda Marie Martha 3 J 2 M 28 T
Croup gr Sandberg Des Lagerdiener H Eckhardt S Frie
drich Wilhelm Hermann l Schwäche Brunneng Der
Schloſſer Auguſt Reinhäkel 49 J 7 M 9 T Herzſchlag kl
Ülrichsſtr Die Wittwe Wilhelmive Charlotte Wachsmuth
eb Bornemann 58 J 2 M 21 Magenkrebs Genf 12
er Handarb Fried Laue 47 J 7 M 10 Carbunkel a d

Glauchiſchen Kirche Die Wittwe Wilbelmine Maſius geb
faſt mehr als freundſchaftliches Verhältniß gebildet in dem es nur deren fünf durchſchnittlich je 3 Pfund wogen Der von den Preis

Diebſtahl
Eine ſilberne Cylinder Uhr mit Goldrand iſt am Morgen des 27 d M

aus einer Schlafſtube Zapfenſtraße Nr 2 geſtohlen
Anzeigen über dieſen Diebſtahl ſind der Königlichen Staats Anwalt

ſchaft oder hierher zu machen Vor Ankauf wird gewarut
Halle a/S den 29 Januar 1876

Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Die hieſtge Nectorſtelle verbunden mit einem Gehalte von 1541 Mark

iſt vacant Qualificirte Bewerber welche im Stande ſind Schüler im Lateini
ſchen und Franzöſtſchen bis zur Quarta eines Gymnaſtums reſp einer Real
ſchule vorzubereiten wollen ſich ſobald als möglich unter Vorlegung ihrer Ze ug
niſſe perſönlich bei uns melden Der Magiſtrat

Tennſtädt den 18 Januar 1876

Bekanntmachung
Den Beſitzern von Obſtbäumen werden die Beſtimmungen der Verordnung Stadt und Geſchäftsmühle mit 6

der Königlichen Regierung zu Merſeburg vom 28 März 1852 betreffend das
Reinigen der Bäume von Raupen und RaupenNeſtern mit dem Bemerken in
Erinnerung gebracht daß gegen diejenigen welche

bis zum 15
Has Raupen ihrer Obſtbäume nicht bewirkt haben Strafmaßregeln nach 9 368
Nr 2 des ReichsStraf Geſetzbuches in

Hälle den 27 Januar 1876

März er
Anwendung gebracht werden müßten

Die PolizeiVerwaltung

Holz Verſteigerung
Jn der Königlichen Oberförſterei Schkeuditz ſollen

J aus dem Unterforſt Merſeburg im HellfurthGewehricht bei Rößen
Montag den 7 Februar Vormittags 10 Uhr

circa 50 Eſchen und Rüſtern mit 11 Kbm
700 eſchene und rüſterne Stangen
100 erlene Stangen
250 rüſterne Korbbügel
320 m Unterholz Reiſtg

II aus dem Unterforft Vurgliebenau Schlag I bei Döllnitz
Donnerstag den 10 Februar Vormittags 10 Uhr

circa 360 eſchene und erlene Stangen
160 Reifftäbe

1200 m UnterholzReiſtg
öffentlich verſteigert werden

Kaufluſtige wollen ſich zur obenbemerkten Zeit in den betreffenden Schlägen
einſinden und von den näheren Bedingungen an Ort und Stelle ſich unterrichten

Schkeuditz am 29 Januar 1876
Königliche Oberförſterei

Freiwill Hausverkauf
in Merſeburg

Jn hieſ Unter Altenburg iſt
ein ſehr freundlich gelegenes
faſt neues maſſives Wohnhaus
mit 7 Stuben re Seitengebäude
Waſchhaus u kl Gärtchen für 4300
zu verkaufen Näh beim Auet Comm
Rind feigech hierſelbſt

Wir beabſichtigen unſer nachweislich

ſich gut rentirendes r
Königsſtraße 18 hierſelbſt belegen
zu verkaufen Näheres im Comptoir

Lindau WinterfeldUnterhändler verbeten 959

Banſtellen
Jn dem ehemals Fürſtenberg ſchen

Garten unmittelbar vor dem Ranniſchen
Thor Liebenaucr Straße Nr 16 mit
reizender Ausſicht über die ganze Stadt
Halle a/S und Umgegend geſund und
ſchön Pls ſind Bauſtellen zu verkau
fen Der große Beſtand der ſchönſten
älteren und jüngeren Obſt und Zier
bäume und Straäucher c c bietet Ge
legenheit zur ſofortigen Herſtellung ſchö
ner Hausgärten Näheres auf gefällige
Anfragen bei dem Unterzeichneten ſowie

dem in unmittelbarer Nähe kes
Srundſtäckes Liebenauer Straße Nr 9
wohnenden Herrn L ägeA R o eie a

Kleinſchmieven 10 2 Tr

1075

Mehrere Güter mit Jnventar von
62,000 ein Kaufladen 4

Morgen Acker gute Gebäude ausge
zeichnet für Seiler 1500 2000
Anzahlung

Mehrere I Gaſſtbäuſer Re
ſtaurationen Müblen Bäcke
reien Schmieden Fleiſchereien
und Hänuſer für jedes Geſchäft paſ
ſend weiſet zum Verkauf nach
Aug Stoye Gnetſch b Ravegaſt

Eine am hieſigen Orte ſeit
9 Jabren ſchwunghaft betrie
bere Bäckerei ſtebt umzugs
halber ſofort zum Verkauf
Nähere Auskunft ertheilt 575

Merſeburg 15 Januar 1876
Pauly Breiteſtr 13

Kauf oder Pachtgeſuch
Ein junger intelligenter Menſch ſucht

einen Gaſthof oder Reſtauration
oder paſſende Localitäten zu einem Reftau
rant zu kaufen oder zu pachten

Adr ſind zu richten an die Sohnei
der ſche Buchhandlung in Müßhl
berg a E
Grundſtücke jeder Größe ſind preis

erth zu verkaufen durch C Jahnr Ulrichſtr 5
Eine gangbare Reſtauration in Halle

iſt ſofort zu übernehmen Näheres durch

Fr Binneweilss
g um 2 Uhr Anction von
z Leipzigerſtr 72

Die
Brenn

geb Länger 70 J 7 M 2 Bruſtkrankheit kl Schlamm 12

Waſſermühlen Verkauf
Eine mitten in ſehr frequenter

Stadt Thüringens 5 Minuten von
der Bahn belegene Handelsmühle
mit aushaltendem Waſſer drei Mahl
gängen nebſt den dazu gehörigen Hilfs
maſchinen neueſter Conſtruction mit
gr Lager und ſchönen Wohnräumen
iſt unter günſtigen Bedingen zu ver
kaufen

Einkauf u Verkauf im Engros u
Detail iſt in nächſter Nähe vorzüglich
günſtig Preis 18000 Thlr bei
6000 Thlr Anzahlung Reſteapital
anf 1 Hypothek zu 41 0 lange
Jahre feſt M Rüttich Hs5245
in Merseburg Schmaleſtr 23

Eine forſche Pauſtermüble

Mahlgängen 2 Spitzg Del
Schneide u Walkmühle mit ſämmt
lichem Zubehör und Jnventarium ſteht
eurch mich für 50,000 Thlr mit
12,000 Thlr Anzahlung zu verkanfen

Schmaleſtr 23 Hs5246
Hausgrundſtück

beſte Lage Halle a/S worin eine
ſchwunghafte I 15240

Fleiſcherei
betrieben wird iſt Todesfallshalber zu
dem billig geſtellten Preiſe von 15000
Thlr Anzahlung 2 bis 3000 Thlr zu
verkaufen eventunell zu ver
pachten Miethsertrag 1200 Thlr

Merzenich e COo
Halle a/S gr Ulrichsſtr 61

Anuetion
verſchiedener Möbel e

Dienſtag d I Februar c von
früh 9 Uhr ab in Heilimg s
Restauration z P ringe
Carl H 5244Auetion

Am 9 Februar von Vor
mittags 9 Uhr ab ſollen im
Lenzwer ſchen Gute allhier wegen Auf
gabe der Wirthſchaft verſchiedenes Haus
und Wirthſchaſtsgeräth namentlich guch
2 große Rüſtwagen mit Erntegang 1
Futterwagen 1 Preſchvagen div Pflüge
Eggen 1 Ringelwalze 2 ſtarke Arbeits
pferde e gegen ſofortige Bezahlung
meiſtbietend verkauft werden

Lauchſtädt d 28 Jan 1876
A Gutle Auctionator

Neue elegante Damen Masken
zu verleihen Schülershof 17 p

1 Preſchwagen 2 Hundewa
gen zu verk Landwebrfſtr 18

Villardbälle zu verk Harz 25 II
1 fettes Schwein verk Holzplatz 5

Ein großer Windhund gelb mit
weißem Fleck am Halſe iſt entlaufen
Wiederbringer 3 Mark Belohnung

Schert Schuhmachermeiſter
Bäckergaſſe 1

Ein gr Pudel w Bruſt zugel gegJnſertionsgebühren und Futtertoſten

abzuhol bei Fr Römer
in Trotha

Ein Hund zu gel Rathhausgaſſe 7

Ein Laufburſche vom Lande wird ge
ſucht Halle a/S Leipzigerſtr 99
Eine Wat Räueſtrege n Bre

H MHättich in Herseburg

JnſpectorGeſuch
Für 1 Juli oder früher wird für

eine große Beſttzung in Sachſen ein ver
heiratheter Jnſpector der Tüchtigkeit und
Zuverläſſigkeit nachweiſen kann geſucht
Offerten mit Abſchrift der Zeugniſſe unr
Angabe der Gehaltsanſprüche unter S

B 18 an Haasenstein
Vogler in Leipzig IH 3437

Ein gut empfohlener Gärtner in
geſetztem Alter in allen Branchen der
Gärtnerei bewandert auf Domainen
und gegenwärtig bei einer adeligen Herr
ſchaft in Stellung ſucht um ſich zu
verheirathen eine dauernde Stellung vom

1 März oder 1 April 1876 Geehrte
Herrſchaften welche darauf reflectiren
wollen gefälligſt ihre Adreſſe unter der
Chiffre H S in den Expeditionen d
Zeitung niederlegen 1077

Ein junger Mann mit ſchöner Hand
ſchrift und höherer Schulbildung mit
Comptoirarbeit vertraut Gelbgießer ſ
ſofort Stellung Offerten unter A B
in der Exped d Ztg niederzulegen

Arbeiter Geſuch
Das Rittergut Dieskan bei Halle

a/S ſucht brauchbare Dreſcher und
Tagelöhner Familien bei Woh
nung und hohem Lohn 975

6 e
Lehrlngs Gesuch
Für mein Eiſen Stahl

und Kurzwaaren Geſchäft
ſuche per Oſtern er unter gün
ſtigſten Bedinguugen einen Sohn
rechtſchaffener Eltern als Lehr
ling C G Jmmermann

W i
Als Krankenwärterin in einer

Anſtalt oder Privathäufern bei Geiſtes
kranken e oder als Wirthſchafterin em
pfiehlt ſich ein Fräulein Werthe Adr
unter A E in den Expd d Z erb

Ein Nähmädchen welches tüchtig
im Abſteppen auf Hoſen geübt iſt findet
dauernde Arbeit gr Ulerichsſtr 26
Landwirtbſchafterinnen Koch

mamſells Köchin reinl Haus
Stuben und Küchenmädchen
finden ſofort Stellen durch

Frau Binneweisgss
Eine elegant möblirte Stube mit

Cabinet Beletage nahe der Bahn kann
ſofort oder auch ſpäter an einen einzel
nen Herrn vermiethet werden Zu er
fragen Auguſtoſtraße 3 J

Eine Wohnung 2 St 2 Küche
n Zub iſt 1 April z bez Preis 110
Thlr Thorſtr Z p

Einige Zimmer in einem neu erbauten
Hauſe nahe am Bahnhof zu Comptoir
und kleiner Wohnung geeignet für 100
Thlr vom 1 Aprl ab zu vermiethen
Etwa erwünſchte Einrichtungen würden
noch hergeſtellt werden Näheres zu er
fragen bei Rudolf Mosse
hier Brüderſtr 14 I

Ein Logis im Preiſe von 120 Mk
wird von kinderloſen Leuten ſofort
zu miethen geſucht

Offerten R L bittet man in der
Expedition dieſes Blattes nieder
zulegen

Talmas
für Confirmandinnen in ſchwarz u weiß
verkauft F Fiſcher Mühlgraben 6
Cconſirmandenröcke
verkauft F Fiſcher Mühlgraben 6

Elegante

Masken Anzüge
für Herren und Damen

ſowie feine Morminos empfiehlt
Louis Haedicke Schulberg 2

Gerr Kleider Vetten Wäſche
gauze Nachlaſſe kauft

Frau Hohmannm
Adreſſen bittet man zu ſenden klein

Schlamm Nr 11 II
Eine Parterre Wohnuug beſtehend

aus 2 St 2 nebſt Zubehör iſt
zu vermieth Niemeyerſtr II p

Bürger Verein
Dienstag den 1 Februar Abends 8 Uhr
im Saale des goldenen Ringes

Verſammlung
Vortrag des Hrn Sradtrath Hilden

hagen über GemeindeUmlagen behufs
kirchlicher Bedürfniſſe

Bei dem allgemeinen Jntereſſe wel
ches dieſes Thema für die nächſte Zeit
beanſprucht iſt uns ein recht zahlreiches
Erſcheinen unſerer Mitbürger erwünſcht

Der Vorſtand
Handwerker Meiſter Verein

Durch freiwilliges Ausſcheiden des
bisherigen Rendanten Herrn Weise
iſt dieſer Poſten durch Vorſtandsbeſchluß
auf Herrn Kpechk Neugaſſe Nr 14
übergegangen

Eprechſtunde Vormittags bis 11
Nachmittags bis 3 Uhr 1068

Sing Academie
Dienstag den 1 Februar Abends

6 Uhr Uebung im Saale der Volks
echule Ausgabe der Billets für das
Concert von Frl Remmert an die
activen Mitglieder zu erwässigtem
Pre se Der Voratand

Herzlichen Dank
allen denjenigen Freunden und Bekann
ten welche mich am heutigen Gedenktage
mit ſo zahlreichen Glückwünſchen und ande
ren Zeichen ihrer Theilnahme erfreuten

Mit Genugthuung durfte ich daraus
entnehmen daß Sie verehrte Gönner
gem von mir angeſtrebten Ziele h
und dabei treu mir zur Seite ſtehen
deſſen werde ich ſtets eingedenk ſein

Gefell i V d 28 Jan 1876
Alexander Kräger Bürgermeiſter

Wetterbeobachtung den 29
Jannar 3 Uhr N

ind ſtille Wetter neblig
10R Kälte Nebel demzufolge We

verfloſſenen Tagen mehrme
ſtreifen in der erſten Schicht Su
zu beobachten deren Strömung ſet
ſchwach und von Südweſt war Bey

ttas
8

nicht ſchtbar jedoch waren in den legt

r

e

x v

2

er

e

h

e

h

e

m

e

die Wo ken nicht mindeſtens 2 m S

Stunden voraus eine ſchnellere Str
mung angenommen wird ar

Witterung und Ter

noch andauern
Möbl Zim verm Landwehrſtr 8 III



4 Berlin Stettiner Bisenbahn Prioritäten VII Serie
Von dieser Priorität werden 8,100,000 M am S und Z Vobruar a C zu dem sehr billigen

wen 94Subeeription aufgelegt und sind wir in der Lage Zeichnungen darauf Kostentfref zu vermitteln

Maliescher Bankvereinvon Kulisoh Kämpf Co
Kleine Steinstrasse 5 a

Kopf Fuchs Rausch
Wagenfabrik Halle a

Grösstes Lager
eleganter Equipagen jeder Gattung Landauer
nebenſtehender Facon 3 und ſitzig von 550 Thlr an
je nach Ausſtattung

l mnthru S
naneiſeem h r JDantaW e d

0 2e 8 D Neu
erhhreenecchh

100
Visitkarten

Eine größe Auswahl in echten Gnipure Spitzen Be reell von 12 an
nnd ein großer Poſten Leder und Feugstie feinſtes T ior

el in allen Größen werden zu herabgeſetzten Preiſen verkauft elegankeſte Schriften

J m2 a Franeko
Barfüsserstr 6 a

in halber Stunde

100
M h

Neu

Glold und Silverfrangen ſowie glatte Silber
borden ſind in großer Auswahl zu ſehr billigen Preiſen vor
räthig Th EIKam Leipzigerſtraße 90

e

en ce e e e

S

e

d

minee 3

Gerichtlicher Ausverkauf
Am Dienstag den 1 Februar d4 und

C

I den folgenden Tagen sollen Leipziger eI strasse Nr 5 die zur Carl Klos schen Kon Die einzig ächten
be electromotorischenKkurs Masse er Waarenbestände

stehend in Herrengarderobe u Tuch
stoſffen zu billigen Preisen verkauft werden

e Das Geschäfts Local ist des Vormittags
von 9 bis 12 Uhr und des Nachmittags von

I 2 bis 5 Uhr geöffnet 1080
Fr Herm KeilVerwalter der Carl Klos schen

Konkurs Masse

Zahnhalsbänder
M Kindern das Zahnen leicht und ſchmerz
los zu beſördern der Hofapotheker Gebr

CGehrig Berlin jetzt Veſſelsſtr 16
ſind wie nunmehr bekannt nur allein

ächt im Depot Barfüßerſtr 6Ga

e R Pranzige
Sämmtliche Schachteln tragen deut

E lich meine Frrma 1064
Pneumatische

Halle e/S den 1 Februar 1876r Druck ApparateHeute verlegte ich mein Cowptoir von gr Brauhausgasse 31 nach zuni
Leiſpafſgerotragsoe S5 woselbst ich zur grösseren BequemlichXeit e Kunden neben meinem bisherigen Wein n Ausſchank von Lagerbieren c

Cigarrengeschäſt en gros voeh einen DetaſiverkKaug in cleganteſter Ausſtattung zu ein oder
eingerichtet habe und soll es mein eifrigstes Bestreben sein mir durch mehreren Zapfhähnen empfiehlt zur Be

ins in Qualitat und Preis vorzügliche Waare die Kundechaft der mich guemlichkeit der Herren Wirthe und zur
Beehrenden zu sichern Hochachtungsvoll Conſervirung und zur Kühlung des La

gerbieres ſchon zum Preis von 120 REugen Causse, Leipzigerstr 85 ar O W Senumann

Noch anfangs dieſes Jahres wird vollſtändig werden

Die Geſetze und Vexoxdnungen
nebſt den ſonſtigen Erlaſſen für den

preußiſchen Staat und das deutſche Reich
1806 1875

Chronologiſch zuſammengeſtellt und commentirt von

G A Grotefend Reg Rath
Lex 80 Band oder Lieferung 6 55 Bogen 11 Mark 2 Band oder Lie
ferung 12 60 Bogen 12 Mark gebunden in ſoliden Halbfranzband jeder
Band 2 Mark mehr Vom 3 und letzten Bande ſind 3 Lieferungen erſchienen

Die Grotefen ſche Sammlung hat vor anderen ähnlichen Werken das
voraus daß ſie alles entwerthete Material weglaſſend nur diejenigen Geſetze und
Verordnungen bringt deren Kenntnißnahme auch heut noch von Intereſſe iſt
daß ſie ferner die zu den Geſetzen e ſpäter erſchienenen Zuſätze und Abände
rungen gleich zu der betreffenden Stelle des ergänzten oder abgeänderten Geſetzes
c aufführt daß die preußiſchen und Reicheégeſetze nach ihrer chronologiſchen
Reihenfolge hintereinander abgedruckt und zu den Geſetzen auch die von den
Central Behörden erlaſſenen Ausführungs Verordnungen und Anweiſungen er
wähnt werden

Jm Anſchluß an das vorſtehend genannte Werk und als Fortſetzung des
ſelben ſowie als Supplement zu allen andern Geſetzſammlungen
wird im gleichen Verlage hinfort in vierteljährigen Heften erſcheinen und
zwar zunächſt als

Jahrgang 1876
Die Geſehe und Verordnungen

nebſt den ſonſtigen Erlaſſen für den
preußichen Htaat und das deutſche Reich

Aus den Geſetzſammlungen und amtlichen Blättern
für clas Königreich Preußen un las cenkſche Keich

chronologiſch zuſammengeſtellt und commentirt von

G A Grotefend Reg Rath
Das Format dieſer alljährlich in 4 Heften erſcheinenden Sammlung wird

daſſelbe wie das der Grotefend ſchen Geſetzſammlung nämlich gr Lex 80 ſein
und der Preis derſelben mit 20 Pfg pro Bogen berechnet werden

V Beſtellungen beſorgen alle Buchhandlungen

Vonentgoeltl Behandlung in der chüär KIſmiK für
Zahn u Hond kranke Dienstag Donnerstag u
Sonnabend s Uhr Dr Hollaender

Sonnabend den 5 Februer Abends 6 Uhr

I Soirée des Leipziger Gewandhausquartetts
im Saale der Volkschule

Beethoven Quartett für Streichinstr Op 95 Fmoll

Mosgzart 9 G darSchumann AadurZutritt für Abonnenten gegen Vorzeigung der rothen Billets Ein

zelbillets à 3 Ak bei Herrn M NMemeyer gr Steinstr 66
F Voretzseh

Dienstag d 8 Februar Abends Uhr
Concert von Frl Martha Remmert

üm Saale der Volksschule
unter gefälliger Mitwirkung der Frau Fr Voretzsech

JfNummerirte Plätze à 2 Mark 50 Pf unnummerirte Plätze à 2 Mark
bei BI Niemeyer gr Steinstr 66

Verein für Volkswohl
Mittwoch den 2 Februar Abends 71 Uhr Geſellſchafts Abendder Sonntags Vereinigung im großen Saale der Kaiſer Wilhelms

Halle Eintrittegeld 25 Reichspfennige der Mildthätigkeit werden keine
Schranken geſetzt da die Geſammteinnahme für Vereinszwecke beſtimmt iſt Zu
tritt haben Mitglieder und Freunde des Vereins Billets an der Kaſſe

Programm
Theateraufführungen durch Mitglieder des Sonntags Vereins 1 Der

gerade Weg iſt der beſte von Kotzebue 2 Hanus und Grethe
von W R 5 Matroſentanz Für die muſikaliſche Begleitung hat
Herr Muſikdirector Halle ſich freundlichſt zur Verfügung geſtellt

in WeißenfelsGeschäfts Verlegung
Ausverkauf

Mit heutigem Tage verlegte ich meine Conditorei und Honig von Porzellan u Glaswaaren
Kuchenbaäckerei von Ranniſcheſtraße 7 nach meinem Hauſe Alter Da ich Ende März ex die jetzt noch

von Herrn WeddyPönicke beſetzten5 was ich einem geehrten Publikum hiermit ergebenſt an Verkaufslocalitäen gr Ulrichſtr 61

du Pale e en i beziehe gebe ich fortdauernd meine ſämmt
Hochachtungsvoll lichen Waaren um möglichſt damit zuFran Ieil räumen zu Koſtenpreiſen ab Nament

ämüllers de de erS ozzellanteller Salatiéren unV Windmüller S Taſſen Tun Werd
ustav VerberSuppen Pulver gr Ul ichsär 12

S für Wasser Bier u Welin Suppen V9 Die ächten Gebr Gehrig ſchen
i ine billt Zabnhalebänder ſind nur alleinm ren ten ine biltge und ſehr nahrhafte Suppe zu haben bei Gustav Ferhber

En gros Lager bei Herrn Verd Rummmel Co Halle a/Sferner zu haben bei 9 z Dane Erdbirnen Topinambur
Herrn Carl Eugliug in Halle als vorzügliches Schaf und

Rich Storz in Halle Kaninchen Futter empfehblendC Müller s Nachfolger in Halle hat zur Frühjahrs Beſtellung abzulaſſen
Teutſchenthal b Halle aS

Pröschel sen
Friſche Grfurter Brunnenkreſſe
pr Magdeb Sauerkohl

Teſſaro in Cisleben PfRiebecksche Briquettes und Presssteine Qualitäten es
eutſchenthaler Gebr Schmidt Presssteine empfiehlt friſch gekocht Scbinken Zuuge

Wilh Seeriog Hamb Rauchſieiſcha J Stückenalz un T ttBlücherſtraße 6 und gr Vrauhausgaſſe 31 d
Eine gut erhaltene Locomobile Neunmann H Steinſtr
8 Pferdekraft wird zur Schacht Förderung und Waſſerhaltung S Es ſtehen zwei große Kutſchpferde

ſucht unter K t 657 nimmt die AnnoncenEx Schimmel zugverkaufen bei

e Wüh Schubert in Hale
W Aßmann in Halle

i A Neumann in Halleerm Lincke in Halle
chard Schmidt in Apoldo

Arca 6

Der Vorstand
Perein für Erdkunde StadtTheater

Sitzung Dienstag den 1 Februar 1876
Donnerstag den 3 Febr Abends 8 Uhr Mit aufgehobenem Abonnement

im Hotel zum Kronprinzen Hrittes Gaſtſpiel des königl
Tagesordnung 1 Vortrag des Herrn Hoſſchauſpielers Herrn

Dr Ule über die Kö line erſhiderer v Varl Sontag
Das Gefängnitz

oderich

2 Verſchiedene Mittheilungen

Für das zum Gedächtniß des glor Lullſpiel in 4 Aufzügen von
e 1870 und 2 871 in un Benedixſerer Stadt zu errichtende Denkmal ſindmir vom hieſtgen Bürgerclub 7 Reichs Pr wen Sontag

mark übergeben worden wofür ich den
patriotiſchen Gebern hiermit öffentlich
Dank ſage

Halle den 31 Jan 1876
Dr Otto Ule

Cin Knopf
OriginalLuft ſpiel e Aufzuge von J

oſen

Dr Rudolf Bingen Hr C Sontag

Café Royal
Heute Dienstag Abend

Schinken in Burgunder
F Schreyer

Reſtaurant Trödel 7
Mittwoch groges Schlachtefeſt

Früh 9 Uhr Wellſleiſch Abends
m Wurſt und Suppe Rauchfuß ſches

Vier ff
Vranz Rernhardt

wie n re ante De Weidenhammer s Reſtaurant

Stadtische

Baugewerkschule
u Stadt Sulaabildet Bauhandwerker Ma

sohinenbauer Müählenbauer
Sohlogser eto theoretisch aus
und bereitet ihrs Zöglingo auf das

Examen
zum einj Militärdienste vor
Beginn des Sommerunterrichts am

20 April Auskunft u Programme S

durch die Direction V Jeep

G Co in Caſſel entgegen A Seeltger Königeſtr 13 W Pogpichat gr Ulrichſtr 52 Dienstag Schlachtefeſt Bier ſſ

i Der Sceg von Be Ferdaf

Moi
poſt

den
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